
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 15. November 2016  

 

 Nr. 2016/1939  

Abrechnung: Stadt Solothurn, Verkehrsmanagement 

  

1. Erwägungen 

Die flankierenden Massnahmen zur A5 sahen in der Stadt Solothurn die Realisierung eines Ver-

kehrsmanagements vor. Sämtliche bestehenden reparaturanfälligen Lichtsignalanlagen wurden 

im Rahmen der Strassenumgestaltungen erneuert und an einen zentralen Rechner angeschlos-

sen. Mit diesem Zentralrechner kann der Verkehr innerhalb der Stadt verkehrsabhängig gesteu-

ert und die einzelnen Lichtsignalanlagen koordiniert werden. Die Erneuerung der Lichtsignalan-

lagen sowie die Installation des Zentralrechners erfolgten über die Jahre 2002 bis 2012. Nach-

besserungen beim Bahnhofplatz Solothurn wurden in den Jahren 2013 / 2014 ausgeführt, klei-

nere Feineinstellungen der Gesamtanlage erfolgten bis 2016. 

2. Zusammenstellung der Aufwendungen, Finanzierung und Berechnung des 

Gemeindebeitrages 

2.1 Aufwendungen Fr. 

2.1.1 Landerwerb 1'925.00 

2.1.2 Bauarbeiten 3'343'577.65 

2.1.3 Landumlegung und Vermessung 4'051.25 

2.1.4 Projekt und Bauleitung 3'290'500.25 

 

Total Aufwendungen 6'640'054.15 

2.2 Finanzierung Fr. Fr. 

 

2001, Objektkredit 6036.501.01.01  58'858.15   

2002, Objektkredit 6036.501.01.02  3'528.65   

2002, Objektkredit 02.105.15  4'000'000.00   

2006, Objektkredit Projekt Nr. 2TK.00313  3'950'000.00   

2010, Objektkredit Projekt Nr. 2TK.20010.07.003  13'239.00   

Total Kredite  8'025'625.80   

./. Zahlungen an Dritte    6'640'054.15 

nicht beanspruchter Objektkredit  1'385'571.65 
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2.3 Berechnung des Gemeindebeitrages Fr. Fr. 

 

Total Aufwendungen  6'640'054.15   

./. mit RRB Nr. 2011/44 vom 11.01.2011 abgerechnet  127'648.95   

./. mit RRB Nr. 2011/45 vom 11.01.2011 abgerechnet  75'900.25   

./. mit RRB Nr. 2011/46 vom 11.01.2011 abgerechnet  47'451.55   

./. mit RRB Nr. 2011/47 vom 11.01.2011 abgerechnet  73'872.55   

./. mit RRB Nr. 2011/724 vom 05.04.2011 abgerechnet  299'998.05   

./. mit RRB Nr. 2011/2419 vom 22.11.2011 abgerechnet  211'943.70   

./. mit RRB Nr. 2011/2474 vom 29.11.2011 abgerechnet  164'397.65   

./. mit RRB Nr. 2011/2536 vom 05.12.2011 abgerechnet  167'968.00   

./. mit RRB Nr. 2011/2594 vom 13.12.2011 abgerechnet  49'810.45   

./. Bundesbeiträge  4'179'302.60   

  1'241'760.40   

Total Gemeindebeitrag: 29.33 % von 

Fr. 1'241'760.40 

   364'208.35 

./. von der Gemeinde geleistete Akontozahlungen    365'000.00 

zuviel bezahlter Gemeindebeitrag    791.65 

3. Beschluss 

3.1 Die Abrechnung über das Verkehrsmanagement der Stadt Solothurn, im Gesamtbetrag 

von Fr. 6'640'054.15, wird genehmigt. 

3.2 Das Amt für Verkehr und Tiefbau wird beauftragt, den zuviel bezahlten Gemeinde-

beitrag von Fr. 791.65 der Einwohnergemeinde der Stadt Solothurn zurückzuerstatten 

und dem Konto 6320.000/Projekt Nr. 2TK.00313.62 (A 60059) „Gemeindebeiträge“ zu 

belasten. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

  

Rechtsmittelbelehrung 

Gegen diesen Beschluss kann innert 10 Tagen Beschwerde beim Verwaltungsgericht des Kantons 

Solothurn, Amthaus 1, 4502 Solothurn, eingereicht werden. Die Beschwerde hat einen Antrag 

und eine Begründung zu enthalten. 
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Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Verkehr und Tiefbau (kip/scs) 

Kantonale Finanzkontrolle 

Kreisbauamt I, Langfeldstrasse 34, 4528 Zuchwil 

Stadtpräsidium Solothurn, Baselstrasse 7, 4500 Solothurn (Einschreiben) 

Stadtverwaltung, Baselstrasse 7, 4500 Solothurn (Rückzahlung durch das Amt für Verkehr und 

Tiefbau folgt separat) 
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